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Resultate der genauen Messfahrten und der nachfolgenden ptischen Dienstzeit, in deren Verlauf die Kilo me 1er-Lei st un g52 000 km anstieg, haben Veranlassung gegeben, das Problem
Konstruktion einer Gross Lokomoiive dieses Systems in Angrifl

An allen Versuchen und Studien der SLM bekundeten n
halte ausländische Bahngesellschalten das lebhafteste Intere
und so ist in obenstehender Abbildung der zur Konstruktionsr
gediehene Entwurf einer Hochdruck-Schnellzug-Lokomotive Iür
Iran tische Cie. des Chemins de Fer du Nord dargestellt, Ht
definitive Bestellung nur noch von der Budget Genehmigung
französischen Regierung abhängig 1st.

Beim Entwurf der Lokomotive wurden seitens der ßahngei
<cbaft Bedingungen gestellt, die die schöpferische Freiheit des h

Radstand und dem maximalen Achsdruck die Lage. Form, Flâ
und Neigung des Rostes in genauer Anlehnung an den Rost
neuesten „Super Pacific". Lokomotive der Cie du Nord vorgeschriel
Diese „Super-Pacific" Lokomotive ist Ihrem Gewichte nach v,
die leistungsfähigste der heutigen Dampflokomotiven. es 1st des!
ein Vergleich mit einer Hochdruck Lokomotive des Syst.
.Winterthur" ganz besonders Intéressant

Der Kessel der neuen Hochdruck Lokomoiive Ist im Gei
salz zur ersten Versuchs Lokomotive statt nur mit einer Obertrom

KessdlleisL.ng war auch eine abweichende Anordnung und Du
bildung des Ueberhllzers und der Rauchgas Speiscwasservorwärr
Einrichtung notwendig. Diese umfasst einen riiederdruck-Vorwär

wärmer vorgeschaltet Der Ueberhitzer Ist /wischen den elgenllic
Hochdruck-Verdampfer und die Rauchg.is-Speisewas; ervonvär
geschaltet Der sechszyhndrlge. schnellaufende Gleichstrom Da.

KORRESPONDENZ.

ruck Dampl is

Darmstadt, den 29. Nov.

Erwiderung:
Massgebend für den W

die Genauigkeit, die Einfacht]
Ersparnis gegenüber dem gen

Aufsatzes, eine Beurteilung d
sein Was die Genauigkeit a

von den genauen Weiten zu ;

und den einfachen Hamen m
Die Fehler betragen 1.5 bezv

on Prol. Hahn für die
lenten anwendet, dürfte
le Art virtueller Arbeits-

-mig verleihe
t;r dem Wurzel

rd. — 8,4 V,

:r Lokor,
1750 i

D en.'tgewiuht der Lokomotive 1185 t
Adhäsionsgewicht 66 t
Leistung 3000 PS
Mailmale Fahrgeschwindigkeit 130 km h
Ausnutzbare Anfahr/ugkralt am Radnmfang 22000 kg
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Dunkerley hat im Prof 0. R Salvisberg (Zürich). R. Chri

mvünmitmehreren (Lausanne). Von 26 eingereichten Proji

sen belasteten Wellen folgende Häherungsiormel aufgestellt; I. Preis (3500 Fr Gllliaid „ Gode'

_____
1 » 1

11. Preis (3300 Fr) [âmes Hamelet.

i- ).,¦ V V III. Preis (1700 Fr.) Bosse! $t Buèch

en wir die Wette für i„ Ì., usw. ein, sc erhalten wir IV. Preis (1500 Fr > M Braillard. Arc

J_ _ _ft + _ A _P. Dis Projekte sind, wie bereits mitgeteilt

>, g __
I zwischen 9 und 12 h, bezw 14 und 17 I

•_J%+ *wa°,+<_,P,+... ü "M Protestantische Klrcho Oftrln

f " bezüglichen Entwürfen waren hin! Archil

¦ für eine verteilte Masse <&—»„
eingeladen worden Als Preislichter

g Prof. H Bernoulli (Basel) H Klausel

j,__. L (Öhringen) Es wurden prämiiert;

11. Preis (600 Fr.). Moil 1 Krebs

Zürich, den 4 Dez. 1932. J, Bächtold. ||L Preis (400 Fr): Armin Mein.
Ausserdem erhielt |eder Teilnehm

WETTBEWERBE.
oTerfeld^an d.Xeuzstrass^Tnoltring^

Sehundarschulhaus Küsnacht [Seit. 321 u. 332). Die Weit- Besichtigungszeit : 24. und 25. Dezemb

irbs Kommission des 5. 1 A. hat in ihrer Gesamtsitzung vom 29. Dezember je 14 bis lo h

1. M. In Bern nach Kenntnisnahme und Diskussion der ein- Erweiterungsbau des Gemelnd

jfenen Beschwerden folgende gmndsätzli che Entscheidungen (S. Si u 321 lfd. Bds Das Preisgericht

iffen
Entwürfen folgenden Entscheid gefällt.

1 Nachdem die ausschreibende Behörde im Programm, gegen
¦"¦ Preis (2500 Fr.) Entwurf von Arch. K

Entschädigung von 3000 Fr. an den vom Preisgericht zur Weiter II. Preis (2100 Fr „ |i

beitung empfohlenen Erstprämiieiten. sich hinsichtlich dieser W Preis (1700 Fr.l E

erbearbeitung volle Freimut gewahrt hat, Verstoss! die Erteilung 1V Preis (1200 Fr.) „ |c

bezügl. Auftrages an einen andern Architekten unter Entschädi- Da-S Preisgericht empfiehlt die we

des Frstp amilertun nicht gegen die Wellbewerbs-Grundsätze. prämireiten Entwurfes durch dessen Ver!

lecchi b-zügl Entwürfe

iterbearbeitung der Hauaufgabe. geht di

n Range nächstlolgenden Preisträger über.

irasjes dm on iJ_ii iJriiijvainiieiten verstösst t —-pn ATTTJ?

i Weubev.-e.bs-Grundsätze
LI 1 fc-RA 1 UK
Der Chor des Grossmünsters in Zürich Von I1,ins ll.es-

Iten „nicht zu einem befriedigenden Ziel L'Usine Hydroélectrique de Kembs, premier échelon dt

ruBSbaumer das» Ssin*. Losunn sowohl die Gla-d Cana| d wsace publiÉ par hit-nerg,e Electnque. du Rinn"

.ilege absolut belriedigt habe und dass letzt Mull,0,js. j-:Sj u,;,,,,, ,; c t Editeurs Pn-, cart. 40 1rs Ir.

¦ (einen ProlsU festhalte ücr im- ¦
¦ ¦

ortlich die REDAKTION ;

An unsere Abonnenten.

jr Versendung,

i achten wollen

inni Entwurf™ zur Abonnenten fs nicht vorziehen, zur Erspa.ung der ISachnahme-

100 s.imllknc Grund "»steil den entfallenden Betrag vor Ende Dezember durch Einzahlung

1 ?00 undkubü.che auf unser Postcheck Konto Vili 6110 einzuzahlen, oder mittels eine,

tmmpunkte sind bis Anweisung auf Zurich zu begleich

chen. Programm und Unterlagen sind aul
lahresschlnss mitteilen zu wollen.

Ensemble

An ¦hin

ectural de l'ancien EvÈché à Lausanne.

T,i_j_rniii.i.-tiiLii s.-n^;'iberischen und die

kten Im In- und Ausland zugelassen Pieis-

ient Em. Gaillard, Masch Ing G. A. Btidel,

sänne, die Architekten Kantonsbaumclster

il G Haemmerli. A. Laverrière (Lausanne),

Zürich 2, Dianas!rasse 5 Administration der _S B 7.."

die im Kanton
waadlländlschen
richtet waren Sii

E. Bron, Siadtb;

SITZUNGS. UND VQRTRAGS-KALENDER.

6Januar (Freitag); Techn. Verein Winterthur. 20.15 h. Vortrag im

Bahnhofsäll von A-ch. Pater Meyer (Zürich) „Klassische Archi
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